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25 Jahre Bürgerhaus Schlierbach

Liebe Schlierbacherinnen und Schlierbacher,

in diesen Zeiten jähren sich einige Ereignisse in Schlier-
bach, die für das Miteinander der Menschen in unserem 
Stadtteil von großer Bedeutung gewesen sind!

Vor 25 Jahren am 6. Juni 1993 wurde das Bür-
gerhaus von der damaligen Heidelberger OB 
Frau Weber in Anwesenheit der Familienmi-
nisterin Frau Unger-Soyka an die Bewohner 
Schlierbachs zur Nutzung übergeben. Aus 
Anlass des 25. Jubiläums des Bürgerhauses 
veröffentlichen wir Auszüge aus der Rede von 
Herrn Karl H. Knörr, die er zur Einweihung des 
Bürgerhauses im Namen des Stadtteilvereins 
gehalten hat.
Im kommenden Jahr feiert der Stadtteilverein 
Schlierbach sein 50jähriges Bestehen. Dazu 
wird am 29. Juni 2019 ein großes Fest am Bür-
gerhaus und dem Schlierbacher Neckarufer 
stattfinden. 
Außerdem erscheint in wenigen Wochen der 
40. Jahrgang unserer Stadtteilzeitung „Schlier-
bach aktuell“. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschlossen, in lockerer Folge in den kommen-
den Ausgaben von „Schlierbach aktuell“ die handelnden 
Personen im Stadtteilverein und im Bezirksbeirat Schlier-
bach, den (Neu-)Schlierbachern, vorzustellen und einige 
Geschichten und Anekdoten aus der jüngeren Schlierba-
cher Vergangenheit zu präsentieren. 
In dieser Ausgabe beginnen wir mit einem Portrait des 1. 
Vorsitzenden des Stadtteilvereins, Dr. Christopher Klatt. 

RW

Auszüge aus der Rede von Herrn Karl H. Knörr, gehalten 
am 6. Juni 1993 aus Anlass der Einweihung des 
Bürgerhauses Schlierbach

„Frau Ministerin, Frau Oberbürgermeisterin, liebe Gäste, 
meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe Schlier-
bacher!
Wer in einer Zeit aufwuchs, als Strümpfe noch gestopft 
wurden, als man krumme alte Nägel noch gerade klopf-
te, um sie wieder zu verwenden und auf den Kaffeetas-
sen noch Sinnsprüche standen, wie „Ohne Fleiß keinen 
Preis“, ist ein Gezeichneter ein ganzes Leben lang. Die-
se nun schon recht angegrauten Zeitgenossen haben 
ein gemeinsames Leiden, das sich in gelegentlichen An-
fällen von Kopfschütteln äußert. Dahinter eine beginnen-
de Parkinson Krankheit oder Hospitalismus zu vermuten, 

trifft nur in den wenigsten Fällen zu. Nein, es ist lediglich 
Verwunderung darüber, was heute so alles weggeschmis-
sen und abgerissen wird, obwohl sich der Ersatz dafür als 
immer kurzlebiger erweist.
Umso erfreulicher für diese, heute als „Grufties“ bezeich-
nete Spezies Mensch ist es, wenn so ein altes Haus wie 
dieses nicht gleich „entkernt“ wird, sondern die Möglichkeit 
einer subtilen Renovierung mit vergleichsweise einfachen 
Mitteln gegeben ist. Tritt dann noch der glückliche Um-
stand ein, dass einige dieser älteren Semester, die hand-
werklich etwas auf dem Kasten haben, sich der Sache an-
nehmen, steht dem Erfolg nichts mehr im Wege. 
Die äußerst geringen Mittel, die für diese Renovierung zur 
Verfügung standen, mussten natürlich durch freiwillige 

Arbeitsleistungen kompensiert werden. Es ging uns bei 
der Neugestaltung im wesentliche darum, möglichst viel 
von dem zu beseitigen, was so im Laufe der Zeit hinzuge-
schustert wurde und alles zu belassen, was an Altem noch 
vorhanden war und lohnte, es herzurichten. Also Marmor, 
vergoldete Wasserhähne und Einbauten in Wurzelholz a 
la Gelsenkirchener Barock schied aus. Dafür sollte wenig-
stens im Eingangsbereich und in dem schön gegliederten 
Saal ein Hauch alter Gastlichkeit wieder sichtbar und spür-
bar werden. 
Denn Gasthaus war das Gebäude bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts und trug den schönen Namen „Zum gülde-

Einweihung Bürgerhaus 1993

BÜRGERHAUS 1993



nen Löwen“. Nach einer auf dem Gewändesturz eingemeißelten Jah-
reszahl an der Tür zum Hof, 1724 erbaut, diente es im Laufe seiner 
fast 300jährigen Geschichte neben Gastwirtschaft einer mannigfal-
tigen Nutzung und ist mit der Geschichte Schlierbachs in besonde-
rer Weise verbunden. Am 1. Dez. 1842 wurde das Gebäude von der 
Stadt Heidelberg erworben. Bis zur Einführung der gemischten Si-
multanschule im Jahre 1869 wurden die Schlierbach Kinder in diesem 
Haus unterrichtet. Auch Gerichtsverhandlungen für kleiner Vergehen 
und Straftaten und sogar Gottesdienste sind für längere Perioden in 
diesem Haus abgehalten worden. Die Alte Landstraße verlief damals 
noch hinter diesem Gasthaus wo jetzt die Bahntrasse ist, allerdings 
auf wesentlich niedrigerem Niveau. So konnten die Fuhrleute ihre 
Gespanne direkt neben dem Gasthaus abstellen, die Rösser versor-
gen und selbst zu einem Schoppen oder Imbiss einkehren. Wo heute 
die Wolfsbrunnensteige verläuft, gab es eine Schmiede, auch diese 
lag somit an der Landstraße und hatte ebenfalls einen weiträumigen 
Hof davor.
Nachdem nun das Bürgerhaus in neuem Glanz dasteht, wollen wir 
uns freuen. Eines der ältesten Gebäude Schlierbachs, dass schon 
als Kindergarten, Schule und Versammlungslokal genutzt wurde, ist 
nun wieder der Bevölkerung zurückgegeben worden. Nun ist es an 
uns, das Haus mit Leben zu erfüllen und zu einem Mittelpunkt unse-
res Stadtteils zu machen.“

(Anm. der Redaktion: 2019 saniert die Stadt Heidelberg die sanitären 
Anlagen und wird einen behindertengerechten Zugang zum Bürger-
haus schaffen). 

RW
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Baubeginn am „Platz der Begegnung“
Nach jahrelangen Bemühungen der Schlierbacher und 
mit tatkräftiger Unterstützung durch den Stadtteilverein 
Schlierbach ist 
es nun endlich 
soweit. Der erste 
Spatenstich am 
S c h l i e r b a c h e r 
„Platz der Begeg-
nung“ wurde im 
Oktober vollzo-
gen. Täglich kann 
man sich vom 
Baufortschritt auf 
dem Gelände 
überzeugen. Und 
in wenigen Wo-
chen wird dann 
auch Schlierbach einen zentralen Platz - für 
andere Heidelberger Stadtteile eine Selbst-
verständlichkeit - bekommen, der zwar nicht 
sehr groß sein wird, aber für Jung und Alt als 
Treffpunkt genutzt werden kann.
Auf dem neuen Platz südlich des S-Bahn-
hofs zwischen „Hermann-Löns-Weg“ und 
„Am Schlierbachhang“ sollen sich Bürge-
rinnen und Bürger jeden Alters treffen, er-
holen und austauschen können. Er wird für 
Veranstaltungen nutzbar sein und soll Frei-
zeitmöglichkeiten für Groß und Klein bieten. 
Der „Platz der Begegnung“ wird als Ellip-
se gestaltet und an die teils stark geneigte 
Hangfläche angepasst. Die multifunktionale 
Platzfläche beherbergt eine Kinderspielflä-
che mit modernen Spielgerätekombinatio-
nen, die durch gezielte Kletterangebote die 

Motorik und Sensorik der Kinder fördern soll. Eine Bou-
lefläche soll entstehen, neben der sich halbrunde Sitz-
bänke gruppieren. Damit der Platz für Veranstaltungen 
(Sommertagszug, St. Martin, 1. Mai) im Stadtteil genutzt 

werden kann, sollen an der Südostseite 
ein Stromverteiler sowie eine Wasserent-
nahmestelle installiert werden. Außer-
dem entsteht ein Zugangsweg für Autos 
und kleinere Lastkraftwagen. 
Auf der Westseite des Platzes gibt es be-
reits zwei große Bäume; weitere werden 
gepflanzt. Für zusätzliches Grün werden 
bunte Stauden sowie großzügige Rasen- 
und Wiesenflächen sorgen. Vereinzelte 
Sandsteinsitzquader in der Wiese laden 
ebenfalls zum Verweilen ein. Der „Platz 
der Begegnung“ soll barrierefrei zugäng-
lich sein. 	 RW

Planungsskizze:
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Vorstellungen aus dem erwei-
terten Vorstandkreis: 
1. Vorsitzender

Wer bist Du und was verbin-
det Dich mit Schlierbach?

Mein Name ist Christopher 
Klatt, ich bin 1987 im Rahmen 
meines Physikstudiums von 
Göttingen nach Heidelberg ge-
zogen. Wie viele andere habe 
auch ich hier mein „Herz verlo-
ren“ und zog mit meiner dama-
ligen Freundin, heutigen Frau 
1991 zusammen nach Schlier-
bach in den Hermann-Löns-
Weg. Die Volleyballabteilung 
des Turnvereins vernetzte uns 
dann recht schnell vor Ort. Zur Geburt des dritten Kindes zogen 
wir dann in unser heutiges Heim nach Schlierbach-Ost. Die lieb 
gewonnen Menschen, die Nähe zu Stadt und Wald schätzten 
wir schon damals, weshalb wir gerne in Schlierbach bleiben 
wollten. Nach Abschluss meines Physikstudiums und Promotion 
begann ich 1999 bei der Firma Freudenberg in Weinheim; nach 
zwischenzeitlichem 3-jährigen Aufenthalt im Südschwarzwald 
bin ich seit 2015 zurück und weiterhin bei Freudenberg in Wein-
heim tätig und leite dort den Entwicklungsbereich der zentralen 
Vorentwicklung.
Mehr denn je, verbinden uns heute die Menschen, die Schlier-
bacher, eingesessene, zugezogene und neu kommende mit die-
sem Stadtteil. So auch der Kreis der Mitstreiter im Stadtteilver-
ein, mit denen wir uns gemeinsam für die Belange Schlierbachs 
einsetzen. Als 1. Vorsitzender des Stadtteilvereins bereitet mir 
dies vor allem auch viel Freude. 
Tanzen, Wandern, Volleyball und Fotografieren zähle ich zu mei-
nen Hobbies.

Wie kamst Du zum Stadtteilverein?

Wir, als STV, geben mit den Kirchen und Vereinen die Zeitschrift 
Schlierbach aktuell heraus. Dies geschieht seit nun 40 Jahren. 
Es ist übrigens die einzige Stadtteilzeitschrift in Heidelberg, die 
an alle Haushalte und zudem kostenlos verteilt wird. Viel ehren-
amtlicher Beitrag steckt auch hier drin. 
So las ich als Nicht-Mitglied im Urlaub 2003 über eine Einschät-
zung des damaligen Vorstandes über die Verkehrssituation 
und Maßnahmen in Schlierbach mit denen ich überhaupt nicht 
konform ging. Ich fühlte meine Interessen nicht vertreten. Wie-
so konnte diese Meinung so zustande kommen? Naja, Kritik ist 
schnell geübt, besser machen bedeutet: Engagement. Dies war 
für mich der Anlass für den Eintritt in den STV. Bei den damaligen 
Sitzungen waren alle mindestens eine Generation älter, Ideen 
und Engagement meinerseits und auch bald anderer natürlich 
willkommen. Schnell entstanden neue Konzepte, 2005 feierten 
wir das erste Bürgerfest, das damals noch „Neues Bürgerfest“ 
hieß und neue Elemente für alle Generationen insbesondere Fa-
milien mit Kindern anbot. 

Wie siehst Du deine Rolle als 1. Vorsitzender?

Hier gibt es mehrere Facetten: Ich sehe mich als 1. Ansprech-
partner von außen und aus Richtung Stadt und Amt, wenn es um 
Belange geht, die Schlierbach als solches betreffen. Viel wichti-
ger ist mir aber die Interessen der Menschen in Schlierbach aus-
gleichend zu bündeln, zu artikulieren und gegenüber Stadt, Amt 
und gegebenenfalls Land konsequent und nachhaltig zu vertre-
ten. Natürlich tragen wir im Vorstand hier die konkrete rechtliche 
Verantwortung für die Aktivitäten des Vereins. Ich formuliere hier-
aus einen Anspruch an unsere Verbindlichkeit, Verlässlichkeit 
und Ausdauer wie wir für das Interesse der Allgemeinheit eintre-
ten – möglichst mit breiter Erdung im Stadtteil. Ein jeder möge 
dies auch bewerten und uns gerne Rückmeldung geben – aber 
auch bedenken, dass ich, wir alle dies ehrenamtlich in unserer 
knappen Freizeit tun. Dies ist auch meine Erwartung an unsere 
Gesprächspartner an öffentlichen Stellen. Wir fahren damit sehr 
gut, es braucht aber einen unglaublich langen Atem. 
Mein Verständnis ist, dass dies nur im Team mit möglichst vie-
len Schulter gelingt. Dass dabei unterschiedliche Meinungen 
und Ansichten berücksichtigt werden müssen, um die richtigen 
Schwerpunkte und Vorgehensweisen zu finden versteht sich von 
selbst, ist im Einzelfall aber auch eine Kunst. Ich freue mich sehr 
darüber, dass wir im erweiterten Vorstand, der sich hier in den 
nächsten Monaten sukzessive vorstellt, ein tolles Team haben. 
Mit Freude schaffen wir einen konkreten Mehrwert in der Ge-
meinsamkeit und Infrastruktur für die Schlierbacher Bevölkerung. 
Stolz bin ich auf das gemeinsam Erreichte, das regelmäßig stark 
besuchte Bürger- und Sommerfest, Halte der S5/S51 in Schlier-
bach (wir haben persönlich den Leiter des NVBW (Nahverkehrs-
gesellschaft) in Stuttgart besucht, um alle Halte in die Ausschrei-
bungen zu bekommen), den gerade entstehenden Platz der Be-
gegnung am Bahnhof. Es war unsere erste Zielsetzung hier für 
Schlierbach einen ersten großen und ansprechenden Platz auf 
den Weg zu bringen.Der behindertengerechte Umbau des Bür-
gerhauses steht seit langem auf der Agenda. Weiteres könnte 
man hier aufzählen.

Wie geht es weiter? Was wünscht Du Dir?

Die konkreten weiteren Schritte bestehen in einer deutlichen 
Verbreiterung der Mitgliederbasis von derzeit etwa 200 Mitglie-
dern auf deutlich mehr Jüngere in Schlierbach. Dies wünsche 
ich mir am meisten! Inzwischen sind wir alle „Ü50er“, es fehlen 
uns die Stimmen und damit auch Bedarfe und Meinungen der 
30-40-Jährigen, der heutigen Eltern und ihrer Kinder in Schlier-
bach. Jede Generation tickt anders, sieht die Schlierbacher Welt 
anders. Darauf einzugehen finden wir wichtig; sich hierfür Zeit zu 
nehmen, dies kundzutun und dies aufzunehmen, bedarf Zeit und 
Engagement. Ich möchte Sie alle einladen hierbei zum Wohle 
des Miteinanders beizutragen. Wir verstärken unsere Bemühun-
gen unsere Arbeit deutlich transparenter zu machen.
Eine Mitgliedschaft versteht sich für uns zunächst als Unterstüt-
zung bzw. Legitimation unserer Arbeit, nicht als Verpflichtung 
zum Selbst-Einbringen-Müssen. Aber natürlich freuen wir uns 
über jede Art von Unterstützung. Auch neue Wege müssen wir 
im Stadtteilverein denken und gehen, das beginnt nicht erst mit 
den sozialen Medien und endet nicht beim Platz der Begegnung. 
Ich freue mich, wenn wir ihn 2019 zum 50. Bestehen des Stadt-
teilvereins einweihen können. 
Ihr 

Aktiv im Stadtteilverein
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Gibt es in Schlierbach keine älteren Mitbürger?: Senioren! 
Oder will man nicht als alt gelten? Vielleicht sind Sie nicht 
mehr mobil? Bestimmt würde der Stadtteilverein jeman-
den finden, der Sie zu dieser Veranstaltung abholen wür-
de.
Es war ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und ge-
spendetem, schmackhaftem Kuchen.

Frau Thöne, die Schatzmeisterin des STV, begrüßte uns 
herzlich. Sie hatte sich Gedanken gemacht: Wen bezeich-
net man als SeniorIn, wodurch tut er/sie sich hervor? Alle 
sind über 60. Etliche hier in Schlierbach haben den Stadt-
teil mitgeprägt. Es gibt Seniorenfahrkarten, Seniorenkur-
se, Seniorenteller in den Gaststätten und vieles mehr, was 
von den meisten Älteren gern in Anspruch genommen 
wird.

Der 1. Vorsitzen-
de des STV, Herr 
Dr. Klatt, gab ei-
nen Rückblick 
der Arbeit und 
der Veranstaltun-
gen des Stadtteil-
vereins in diesem 
Jahr, aber auch 
einen Ausblick 
auf Kommen-
des: baldige Er-
öffnung eines 
Einkaufsmarktes 

in Schlierbach, Gestaltung des Platzes der Begegnung, 
großer Umbau des Bürgerhauses, so dass unter anderem 
gehbehinderte Besucher ohne Mühe eintreten können, 50 
jähriges Jubiläum des Stadtteilvereins…. (Es kommt viel 
Arbeit und Mühsal auf den STV zu. Schön wäre es, wenn 
sich noch Helfer fänden, die aktiv im STV mitmachen 
möchten.)

Bei einer Tasse Kaffee lauschten wir Frau Kehder von der 
Stadt Heidelberg und Frau Bamarni vom Seniorenzentrum 
Ziegelhausen/Schlierbach, die die Angebote desselben 
vorstellten: mannigfaltige Kurse, Erzählnachmittage, Mit-
tagstisch…
Ein Besucher vun drüwwe (Ziegelhausen) trug zur Freude 
der Besucher das von ihm verfasste Mundartgedicht „Ok-
toberwetter“ vor, das Schmunzeln und Zustimmung fand.
Unser Oberbürgermeister, Prof. Dr. E. Würzner, 
überbrachte die Grüße der Stadt und auch unseres 
Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten, 
da er gerade von einer Veranstaltung in Stuttgart 
kam. Er lobte die Arbeit der „Seniorenzentren“ und 
der „Akademie für Ältere“, die ja sehr vielfältig sind 
und für jeden etwas bieten. “Nehmen Sie die An-
gebote wahr, das hält auch jung.“ Zum Abschluss 
seiner Ausführungen bedankte sich Herr Prof. Dr. 
Würzner beim STV für die geleistete Arbeit und bei 
den fleißigen Helfern des Seniorennachmittags.

Nun aber war die Reihe an Herrn Joachim Nolden, 
der auf Zuruf Liedwünsche begleitete: „Die Gedan-
ken sind frei“, „Bunt sind schon die Wälder“… Ein 

Lied, das der frühere STV-Vorsitzende Helmut Rinne im-
mer wieder gerne anstimmte, durfte nach  meiner Meinung 
an diesem Nachmittag nicht fehlen: „Kein schöner Land“. 
Schließlich feiert man bald das 50 jährige Bestehen des 
STV, wobei man auch zahlreicher ehemaliger Vorstands-
mitglieder gedenken wird.

Herr Behrens, der 2. Vorsitzende des STV, stellte noch 
die hilfreiche, in einigen deutschen Städten schon bekann-
te Nachbarschaftsplattform nebenan.de mit Wort und 
Schaubildern vor. Mit einem gewissen Link gilt sie nur  für 
Schlierbach. Eine tolle Sache!

Den Abschluss des Programms bestritt der Theresa-Chor 
von Ziegelhausen, deren Chorleiter Herr Tyroler ist. In 
bayrischer Tracht brachten die Sänger bayrische-, algäue-
rische- und schweizerische Weisen dar. „Gern ham´ is 
schä“, „Jodeln“…

Naütrlich blieb an diesem Nachmittag noch Zeit, um sich 
ausführlich mit den Tischnachbarn zu unterhalten.

Ein inniges Dankeschön geht an die Helferinnen und Hel-
fer, die für das Gelingen dieses Nachmittags beitrugen.

Gabriele Werner

Seniorenherbst
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11.11. – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Begegnungsraum, Pfarrerin 

Nigmann, parallel Kindergottesdienst, anschl. 
Einweihungsfest Pfarrhaus

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Versöhnungskirche, Pfarrer v. Uslar, 
Posaunenchor

18.11. – Vorletzter Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Prof. Dr. Möller 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lobpreis, 

Versöhnungskirche, Pfr. v. Uslar. 
21.11. – Buß- und Bettag
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Versöhnungskirche, Präd. Dietz
25.11. – Letzter Sonntag im Kirchenjahr - 

Ewigkeitssonntag
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken, Bergkirche, 

Pfarrerin Nigmann
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Versöhnungskirche, Pfarrer v. 

Uslar
02.12. – 1. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.i.R.. Dr. 

Pfisterer
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Versöhnungskirche, 

Gemeindediakon Schneider
09.12. – 2. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Begegnungsraum, Prädikantin 

Niroomand, parallel Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Versöhnungskirche, Pfarrer v. Uslar, anschl. 
Gemeindemittagessen

Gottesdienste 
der Berggemeinde und Versöhnungsgemeinde

Gottesdienste der Berggemeinde und der Versöhnungsgemeinde
In absehbarer Zeit werden die Schlierbacher Berggemeinde und 
die Ziegelhäuser Versöhnungsgemeinde fusionieren. Schon seit 
geraumer Zeit befinden wir uns in einem fruchtbaren Prozess 
schrittweiser Annäherung und wachsender Kooperation. 
Um die gegenseitige Wahrnehmung und das Kennenlernen 
zu erleichtern, informieren wir in Schlierbach aktuell über die 
Gottesdienste und wichtigen Termine beider Gemeinden. 

Veranstaltungen 
Einweihung der Räume im neu renovierten Pfarrhaus
Am Sonntag, 11.11., wollen wir nach dem Gottesdienst ein 
kleines Einweihungsfest in den neuen Räumen des reno-
vierten Pfarrhauses feiern und laden die Gemeinde herz-
lich dazu ein. Der Schlierbacher Kammerchor wird musi-
kalisch dazu beitragen.  

Konzerte in der Bergkirche
09.11., 20 Uhr: Querklang am Berghang
08.12., 17 Uhr: Musik zum Advent mit Oboe und Orgel mit 
Katharina Büttner und Barbara Obert

Schlierbacher Kammerchor
Vorschau: 
Am 3. Advent (16.12.18) umrahmt der Schlierbacher Kam-
merchor die Messe in St.Laurentius (um 9.30 Uhr) musika-
lisch mit Auszügen aus Vivaldis Magnificat.

Wochenveranstaltungen: 
Montags 	 (außer in den Schulferien): 17.00-18.30 Uhr 

Pfadfinder-Gruppenstunde für die Wölflin-
ge (7-10 Jahre). Treffpunkt :KiTa, Am Gut-
leuthofhang 11

Donnerstags	 (außer in den Schulferien): 20.15 Uhr Chor-
probe Schlierbacher Kammerchor, Begeg-
nungsraum der Evang. KiTa, Am Gutleut-
hofhang 11

Ziegelhäuser Männertreff am Samstag: 17.11., 9.00 Uhr 
im Gemeinderaum der Versöhnungsgemeinde.

Begegnungsnachmittag:  Donnerstag, 22.11., 16.30 Uhr, 
Begegnungsraum KiTa

21.10.2018, Beginn 11.10 Uhr

1.	 Begrüßung.
Dr. Klatt als Leiter der Gemeindeversammlung begrüßt 
die anwesenden Gemeindeglieder, es sind 14 Personen 
anwesend. Als Gast ist die Schuldekanin Frau Dr. Groß-
klaus anwesend, Pfr. von Uslar ist bei der parallel statt-

Protokoll der Gemeindeversammlung 
der Berggemeinde Schlierbach
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Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach
 in den Räumen der Versöhnungsgemeinde Ziegelhausen

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: berggemeinde@ekihd.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr

Di. 14.30-17.30 Uhr 

Sekretärinnen: 
Anita Stiefel (Versöhnungsgemeinde)

Sabine Falter (Berggemeinde)

Pfarrerin Julia Nigmann: 
e-mail: julia.nigmann@kbz.ekiba.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung,

Tel. 06221 / 9985962

findenden Versammlung der Versöhnungsgemeinde, Frau 
Riffel grüßt in Namen von Pfarrerin Nigmann, die derzeit 
erkrankt ist.
Die rechtmäßige Einladung wird festgestellt. Zum Proto-
koll der letzten Gemeindeversammlung gibt es keine Än-
derungswünsche.

2.	 Jahresbericht der Ältesten (Fr. Riffel)
Am 20.10.18 hat eine Klausurtagung gemeinsam mit den 
Ältesten der Versöhnungsgemeinde Ziegelhausen statt-
gefunden. Der Fusionsprozess ist weit fortgeschritten, Fr. 
Riffel gibt einen kurzen Abriss der bislang erfolgten und 
weiter anstehenden Schritte:

Folgende Themen wurden behandelt:

1.	 Logo
Ein Logo für die neue Gemeinde wurde vorgestellt und 
einstimmig angenommen. Bestandteile des Logos sind 
der Fluss (blau), die Brücke (grün) sowie das Kreuz 
(lila) als verbindendes Element. Lila fand hierbei als 
Kirchenfarbe Verwendung. Zukünftig soll das Logo für 
alle Materialien der neuen Gemeinde (Briefpapier, Ge-
meindebrief etc.) als sogenanntes Corporate Design 
Verwendung finden.

2.	 Sommerkirche 2018 
Die Annahme des Angebotes der Sommerkirche mit 
zwei Gottesdiensten zu unterschiedlichen Anfangszei-
ten war zum Teil sehr gering. Es wird über ein neues 
Konzept für den Sommer 2019 diskutiert. Grundsätzli-
ches Ziel ist es, in jeder Gemeinde einen Gottesdienst 
pro Sonntag anzubieten, lediglich während der Som-
merferien könnte dies alternierend stattfinden.

3.	 Umzug des Pfarramtes
Der Termin des Umzuges war in der Gemeinde kom-
muniziert worden. Die Schlierbacher Rufnummer wur-
de zwischenzeitlich wegen fehlender Inanspruchnah-
me abschaltet.

4.	 Umbau Pfarrhaus
Der Umbau ist mit Unterstützung durch ehrenamtliche 
Helfer aus der Gemeinde weitestgehend abgeschlos-
sen, die Klausurtagung erfolgte bereits in den neuen 
Räumen. Das neue Pfarrhaus ist barrierefrei. Die Ein-
weihung mit der Gemeinde soll am 11.11.2018 nach dem 
Gottesdienst erfolgen.

5.	 Fusion
Der rechtlich formale Akt der Fusion soll am 1.3.2019 
erfolgen. Der Festgottesdienst der zur Matthäusge-
meinde fusionierten heutigen Gemeinden wird dann 
am 17.3.2019 in Ziegelhausen erfolgen. Ein sommer-
liches Gemeindefest ist für den 30.6. ebenfalls in Zie-
gelhausen geplant.

3.	 Vorbereitung und Durchführung der Visitation vom
 	 31.03. bis 07.04.2019 (Fr. Dr. Großklaus)
Frau Dr. Großklaus stellt den Terminplan für benannten 
Zeitraum vor, dieser ist Ergebnis der Beratungen im Rah-
men der Klausurtagung vom 20.10.18. Es werden Ge-
spräche mit den Ältestenkreisen und Arbeitsgruppen der 
Gemeinden erfolgen. Themen sind die Gemeindearbeit 
im Stadtteil, die Seniorenarbeit in der neuen Parkresidenz 

und den Gemeindenamen lebendig werden zu lassen.

4.	 Namensfindung
Der von der Gemeindeversammlung vorgeschlagenen 
Name Christophorusgemeinde wäre nur unter erheblichen 
Schwierigkeiten mit der Kirchenleitung umzusetzen gewe-
sen. Fr. Dr. Großklaus ergänzt in diesem Zusammenhang, 
dass es sich bei Christophorus nicht um einen Heiligen 
in engerem Sinn, sondern vielmehr um eine religiöse Le-
gendenbildung handelt, was die Begründung der Namens-
wahl erheblich erschwert. Frau Micol ergänzt, dass die 
Auswahl des Namens Matthäusgemeinde im Rahmen von 
3 Abstimmungsgängen der beiden Ältestenkreise mit einer 
2 Stimmen Mehrheit erfolgte.
Die Ältestenkreise erarbeiten ein Angebot das die Identifi-
kation mit dem neuen Namen ermöglichen soll. 
Auf diese Erklärungen erfolgen positive Rückmeldungen 
aus der Gemeinde.

5.	 Sonstiges
Einrichtung einer Induktionsanlage für Hörgeräteträger in 
der Bergkirche
Nach einer Beratung im ÄK erfolgte der Entschluss zur 
Einrichtung einer technisch einfachen Lösung mit Kopfhö-
rern, die keine invasiven Maßnahmen in den Baubestand 
der Kirche erfordert. Diese Anlage ist bei großer Nachfra-
ge einfach zu erweitern. Herr v. Tilinsky berichtet in seiner 
Funktion als Schatzmeister des Gemeindevereins, dass 
der Verein die Finanzierung in Höhe von 4.000 bis 5.000 € 
übernehmen wird, ein Beitrag wird auch von Kirchenseite 
erfolgen. Die Umsetzung ist für das kommende Jahr vor-
gesehen.

Ende der Gemeindeversammlung 12.30 Uhr.
Für das Protokoll: Dr. W.  Micol, 01.11.2018

gez. Dr. Ch. Klatt
-	 Ltr. Der Gemeindeversammlung - 
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Gottesdienste
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Sonntag, 4. November, 31. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 8. November
19.30 Uhr  	Taizégebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 10. November
17.00 Uhr 	Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 11. November, 32. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen
Dienstag, 13. November
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen (Fam. 

Bok u. Ludwig)
Donnerstag, 15. November Hl. Albert der Große
18.15 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Teresa, Ziegelhausen 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen (für die 

verst. Priester der Pfarrei)
Samstag, 17. November
17.00 Uhr 	Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 18. November, 33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen 
Dienstag, 20. November
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen 
Mittwoch, 21. November, Unsere Liebe Frau in Jerusalem
19.00 Uhr	 Abtei Neuburg (Aula) Gottesdienst interaktiv
Donnerstag, 22. November, Hl. Cäcilia
14.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Elisabethentag - KFD in St. 

Teresa, Ziegelhausen 
Samstag, 24. November
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 25. November, Christkönigssonntag
8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter, Peterstal
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kommunionkin-

der in St. Teresa, Ziegelhausen 
Donnerstag; 29. November
18.15 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Teresa, Ziegelhausen
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen
Samstag, 1. Dezember
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa – Kolpinggedenktag
Sonntag, 2. Dezember, 1. Adventssonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Laurentius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Teresa, Ziegelhausen 
20.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst in der Abtei Neuburg 
Donnerstag, 6. Dezember, Heiliger Nikolaus
19.30 Uhr	 Taizégebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 8. Dezember
17.00 Uhr 	Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 9. Dezember, 2. Adventssonntag
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 15. Dezember
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 16. Dezember, 3. Adventssonntag
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius - unter Mitwirkung 

des Schlierbacher Kammerchores 

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.15 Konventamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet

Ziegelhausen

Aus der Stadtkirche

Beichtgelegenheit: Montag, Donnerstag und Samstag von 
9.15–10.30 Uhr; Samstag 16 –17 Uhr und nach Absprache. An 
Feiertagen entfallen die Beichtgelegenheiten.
am 13. jedes Monats: 19 Uhr Rosenkranz (mit Prozession), 
19.30 Eucharistiefeier mit Marienpredigt www.stift-neuburg.de

Morgengebet in der Gutleuthofkapelle
Montags 7.15 Uhr Morgengebet mit Elementen aus dem Stun-
dengebet, Gesang und Stille. Außer an Feiertagen. Abweichun-
gen im Schaukasten oder unter www.gutleuthofkapelle.de

Alle Pfarrbüros der Stadtkirche sind wegen einer Fortbildung 
am Mittwoch, 14. November, vormittags geschlossen.

Violet Quartet – Surroundkonzert, 11. November
Verteilt im Kirchenraum erschaffen die vier Musiker am Martins-
tag ein einzigartiges Live-Surroundkonzert: Sie kreieren ihre 
Stücke ausschließlich live auf vier E-Geigen mit verschiedenen 
Besaitungen, Spieltechniken und elektronischen Verfremdun-
gen. Dabei sitzen die Zuhörer in der Mitte und werden Teil des 
bewegenden Rundum-Konzerterlebnisses zwischen Avantgarde 
und Pop. Zum Violet Quartet gehören Stefan Emde, Raimund 
Gitsels, Bettina Hagemann und Alexander Mayen. Das einstün-
dige Konzert beginnt am Sonntag, 11. November, um 18 Uhr in 
der Teresakirche. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
www.violet-quartet.de

Martinszug, 18. November
Am Sonntag, 18. November, findet in Ziegelhausen der St. Mar-
tinszug statt. Der von der Kolpingfamilie durchgeführte Laternen-
zug beginnt um 17.15 Uhr an der Bushaltestelle „Peterstaler Stra-
ße“ (Bushalle Fa. Mohr) und führt von dort unter Begleitung von 
St. Martin hoch zu Ross über die Peterstaler Straße nach Ziegel-
hausen. Nach der Haltestelle „Steinbacher Tal“ geht es über den 
Mühlweg bis zum Parkplatz beim katholischen Pfarrzentrum, wo 
die Darstellung der Martinsszene mit der Mantelteilung den Ab-
schluss bildet. Anschließend erhalten alle teilnehmenden Kinder 
mit Laterne wie immer die Martinsmännchen. Die musikalische 
Umrahmung des Zuges liegt bei der Pfarrmusikkapelle aus Dos-
senheim.

Kfd: Hl. Messe zum Elisabethentag, 22. November
Im Anschluss an die Messe zum Elisabethentag (Beginn 14.30 
Uhr) sind alle zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.

Pfarrgemeinderat
Vorstand Dr. Daniela Seehaus, Mathias A. Kirchgässner, 
Dr. Thomas Rumbach, Dr. Matthias Ritzi (2. Vors. des Stiftungsrats)
mail pgr-vorstand@kath-hd.de

Erinnerung an die November-Pogrome von 1938 
10. November
Die Stadt Heidelberg, die jüdische Kultusgemeinde und die Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit laden am 
Samstag, 10. November, um 18 Uhr zur Gedenkveranstaltung an 
die Pogromnacht vom 9. November 1938 ein auf den Platz der 
Alten Synagoge in der Großen Mantelgasse in die Altstadt ein. 
Redner sind Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner und 
Rabbiner Rabbiner Janusz Pawelczyk-Kissin.



SCHLIERBACH aktuell12 November 2018

Vom Stift in den +punkt.
Dialog im +punkt. immer am zweiten Sonntag eines Monats 
um 11 Uhr
Über acht Jahre war der Abt Franziskus Gastgeber des Dialogs 
im Stift. Im Oktober war er der erste Referent bei der Neuauflage 
der beliebten Veranstaltungsreihe, die nach zweijähriger Pause 
in neuer Kooperation von Bildungszentrum und Klinikseelsorge 
an einem neuen Ort weitergeführt wird.
An jedem zweiten Sonntag eines Monats heißt es jetzt von 11 bis 
12.30 Uhr „Dialog im +punkt.“ Nach einem Impulsvortrag ist das 
Publikum wieder zum Gespräch mit dem Referenten eingeladen, 
bevor ein Mittagsgebet die Veranstaltung beschließt.
Am 11. November ist Pfarrer Volker Erbacher, Referent für Brot 
für die Welt im Diakonischen Werk Baden, zu Gast. Sein Thema 
heißt: „Wasser für alle – eine globale Herausforderung“.
Am 9. Dezember lautet die Ausgangsfrage des Dialogs „Was 
macht Musik zur Kirchenmusik?“ Referent ist Bezirkskantor Dr. 
Markus Uhl. Welche Eigenschaften unterscheidet die Musik im 
Allgemeinen von der Kirchenmusik im speziellen? Welche Mu-
sik darf in der Kirche erklingen, welche nicht? Gibt es einen be-
stimmten Kirchenstil? Der Kantor der Jesuitenkirche versucht in 
seinem Vortrag eine Definition jenseits der üblichen Argumenta-
tionsketten.

Heidelberg im Werk von Gertrud von le Fort im Haus der 
Begegnung am 18. November
Heidelberg, der Glaube und die deutsche Katastrophe: Ein 
Nachmittag zu Gertrud von le Fort anlässlich der Neuausgabe 
ihres Romans „Der Kranz der Engel“. – So lautet der Titel einer 
Veranstaltung am Sonntag, 18. November, um 16 Uhr im Eugen 
Biser Saal im Haus der Begegnung.
Referent ist Prof. Dr. Hans Rüdiger Schwab von der Katholischen 
Hochschule Münster. Heidelberg spielt im literarischen Werk der 
Dichterin Gertrud von le Fort eine bis heute unterschätzte, wich-
tige Rolle. Darum soll es an diesem Nachmittag gehen. Herzliche 
Einladung.

„Gottesdienst interaktiv“ am 21. November
Nicht nur Brot und Wein – auch uns will der Gottesdienst wan-
deln. Anregungen dazu gibt der Gottesdienst interaktiv am Mitt-
woch, 21. November, von 19 bis 20.30 Uhr in der Aula der Abtei 
Neuburg. Danach besteht die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch im Gästehaus.

9. Kurpfälzer Sozialtage vom 11.-24. November
Seit dem Jahr 2000 laden die Kath. Arbeitnehmer-Bewegung 
und das Referat Arbeitnehmerseelsorge in der Metropolregion 
Rhein-Neckar alle zwei Jahre zu einem Gesprächs- und Begeg-
nungsforum ein. „Arbeit. Macht. Sinn. Vom Wert des Menschen 
in Gesellschaft und Arbeitswelt“ lautet das Thema der Sozialta-
ge im November. Die Kurpfälzer Sozialtage wollen einen Beitrag 
zur Meinungsbildung über aktuelle Reformen und Problemstel-
lungen in der Metropolregion, in unserem Land und in Europa 
leisten.
Das Programm startet am 11. November um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst mit Weihbischof Peter Birkhofer in der Mannhei-
mer Jesuitenkirche und einen anschließenden Festakt. Zum 
Abschluss ist am 24. November ein Besinnungsnachmittag mit 
Domkapitular Thorsten Weil in Hemsbach geplant.
Alle Veranstaltungen auf: www.sozialtage2018.de

Elisabethenkollekte am 24./25. November
Auch in diesem Jahr hat Dekan Dr. Joachim Dauer die Elisa-
bethenkollekte der Arbeit des Sozialdienstes katholischer Frau-
en (SkF) gewidmet. Kinder und Jugendliche im St. Paulusheim 
in Rohrbach, die Mutter/Vater-Kind-Gruppen und die Gruppen 
der unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge werden von den 
Spenden profitieren. Extras wie Freizeitprojekte, Ausflüge in den 
Schulferien, Musikunterricht oder die Mitgliedschaft im Sportver-
ein können so finanziert werden. Die Kollekte wird in den Gottes-
diensten am 24./25. November gehalten. www.skf-heidelberg.de

Nächste PGR-Sitzung am 27. November in Kirchheim
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats der Stadt-
kirche findet am Dienstag, 27. November, im Gemeindehaus St. 
Peter (Albert-Fritz-Str. 35) in Kirchheim statt. Die Sitzung beginnt 
um 19.30 Uhr.

Heidelberger Adventssingen, 4. Und 14. Dezember
Seit 40 Jahren lädt der Heidelberger Sing- und Spielkreis zu sei-
nem festlichen Adventssingen ein. In diesem Jahr am Dienstag, 
4. Dezember, um 20 Uhr in die Josephskirche in Eppelheim und 
am Freitag, 14. Dezember, um 20 Uhr in der Jesuitenkirche Hei-
delberg. Darüber hinaus findet das Adventssingen am 2. Dezem-
ber um 18 Uhr in der Mannheimer Schlosskirche statt. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind herzlich willkommen.
Chor und Musikanten spannen einen musikalischen Bogen von 
ursprünglichen, alpenländischen Volksweisen bis hin zu Chorbe-
arbeitungen aus neuerer Zeit. Auch die instrumentale Besetzung 
des Ensembles ist vielfältig: Musiziert wird als Blockflötenquar-
tett, als Streicher- oder Bläserensemble. Dabei unterstreichen 
die herrlichen, nach alten Vorlagen gearbeiteten Volkstrach-
ten der Sänger und Musikanten den festlichen Charakter des 
Abends.

Benennung eines kirchlichen Datenschutzbeauftragten
Die Kath. Kirchengemeinde Heidelberg hat nach § 36 Abs 1 des 
Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG) Christian Weinmann 
als betrieblichen Datenschutzbeauftragten ernannt.
Kontaktdaten: Christian Weinmann, Holzmühle 1a, 76669 Bad 
Schönborn, christian.weinmann@ordinariat-freiburg.de

Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle des St. 
Josefskrankenhauses
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. Wer In-
teresse hat, melde sich unter Tel.: 0176-42690962

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 
Liebe Schwestern und Brüder! 
„Wir können unmöglich schweigen über das, was wir gesehen 
und gehört haben“, heißt es in der Apostelgeschichte (Apg4,20). 
Zu allen Zeiten gilt: Als Christen sind wir herausgefordert, 
eine Antwort auf die Frage zu geben, wer wir sind, woran wir 
glauben und wem wir vertrauen. Diesen Gedanken greift 
auch die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerks der 
deutschen Katholiken auf. Ihr Leitwort heißt: „Unsere Identität: 
Christus bezeugen.“ Den Herrn zu bezeugen ist eine besondere 
Herausforderung für die kleinen katholischen Minderheiten in den 
Diasporagebieten in Deutschland, Nordeuropa und im Baltikum. 
Sie leben ihren Glauben unter oft schwierigen Bedingungen. 
Einer großen Mehrheit andersgläubiger oder nichtgläubiger 
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Mitmenschen gegenüber sind sie gerufen,  Zeugnis zu geben 
– im Wort und in der helfenden Tat. Dieses Bekenntnis der 
Diaspora-Katholiken ist eine Ermutigung für uns alle.
Die Kirche, die als Minderheit lebt, ist auf unsere Solidarität 
angewiesen – finanziell und ideell. Wir bitten Sie, liebe 
Schwestern und Brüder, deshalb anlässlich des Diaspora-
Sonntags am 18. November um Ihr Gebet und Ihre großzügige 
Spende bei der Kollekte.

Ingolstadt, den 22. Februar 2018
Für das Erzbistum Freiburg
Stephan Burger, Erzbischof

Beziehungsreich
Drei Filmabende im November im Haus der Begegnung
Wenn im November die Abende wieder länger werden, laden die 
Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle und das Bildungs-
zentrum zu drei Filmabenden in das Haus der Begegnung ein. 
Es geht in den Filmen immer um den Reichtum und die Grenzen 
menschlicher Beziehungen. Nach einer kurzen Einführung in die 
Thematik des Filmes wird der Film gemeinsam angeschaut.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, miteinander und mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ehe-, Familien und Le-
bensberatungsstelle ins Gespräch zu kommen.
•	 Donnerstag, 8. November, 19-21.30 Uhr 

„Before Midnight“ (USA 2013) 
Regie: Richard Linklater

•	 Donnerstag, 22. November, 19-21.30 Uhr 
„Was bleibt“ (Deutschland 2012) 
Regie: Hans-Christian Schmid

•	 Donnerstag, 29. November, 19-21.30 Uhr 
„Guilias Verschwinden“ (Schweiz 2009) 
Regie: Christoph Schaub

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Abend 6 Euro (ermäßigt 4 
Euro). Um Anmeldung im Bildungszentrum wird jeweils drei Tage 
vorher gebeten.
Bildungszentrum Heidelberg im Haus der Begegnung Merian-
straße 1, 69117 Heidelberg, Tel.: 06221-89840 info@bildungszen-
trum-heidelberg.de

 Buchen Sie einen Besuch von Bischof Nikolaus 
Am Nikolaustag, 6. Dezember, unternimmt Bischof Nikolaus wie-
der seine Tour durch Heidelberg und Eppelheim. Er besucht ger-
ne Kinder und Familien in ihrem Zuhause, um ihnen eine Freude 
zu machen und sie für ihre Begabungen zu loben. Zusammen 
mit seinem sehr freundlichen Chauffeur verkündet Nikolaus auch 
die Freude über die baldige Geburt Jesu und bittet darum, ihn zu 
unterstützen in der Hilfe für arme Menschen.
Es können sich auch Familien zusammen tun und gemeinsam 
den Bischof aus Myra einladen. Die Anmeldung kann telefonisch 
erfolgen unter der Tel. Nr. 06221/4352-491. Infos erhalten Sie 
auch per Email an claus.herting@kath-hd.de 

Freundeskreis für die Caritas- Pflegeheime etabliert sich 
Veränderungen in St. Michael und St. Hedwig in den Blick 
genommen 
Im Juli traf sich eine zunächst kleine Gruppe Interessierter zur 
konstituierenden Sitzung eines Freundeskreises der Caritas-
Pflegeheime St. Hedwig und St. Michael. Ziel ist, über die Ver-
änderungen, welche die geplanten Ersatzneubauten nach sich 
ziehen, zu informieren.
Die Initiatorin Dr. Franziska Geiges-Heindl erklärte: „Wir wollen 
durch den regelmäßigen Austausch mit den Heimbewohnern 
und deren Angehörigen sowie der Bürgerschaft in den Stadttei-
len Neuenheim und Handschuhsheim Transparenz herstellen 
und Interesse für unsere Neubau-Projekte wecken.“ Bei einem 
zweiten Treffen waren kürzlich bereits mehr als 20 Engagierte 
und damit doppelt so viel wie beim ersten Mal am runden Tisch 
und diskutierten die aktuelle Situation. Geplant sind Treffen in 
zweimonatigem Abstand.
In den zwei Heimen leben mehr als 200 ältere und teils hoch-
betagte Mitbürger. Den Caritas-Verantwortlichen ist wichtig, 
innovative Pflegekonzepte mit einem klaren christlichen Profil 
langfristig im Stadtteil vorzuhalten. Die beiden traditionsreichen 
katholischen Pflegeheime sind in die Jahre gekommen und ent-
sprechen in baulicher Hinsicht nicht mehr den rechtlichen An-
forderungen der Landesheimbauverordnung. „Zwar konnten wir 
in den letzten Jahren mit hohem Aufwand vieles ausgleichen“, 
stellte Caritas-Geschäftsführer Hubert Herrmann klar, „für die 
Zukunft ist dies jedoch keine Lösung.“ Deswegen werden Ersatz-
neubauten auf den jeweiligen Grundstücken in der Mönchhof-
straße und der Steubenstraße geplant.
Kontakt: Caritasverband Heidelberg
Tel.: 06221-33030 E-Mail: caritas@caritas-heidelberg.de 

Begegnungsgottesdienste im Advent
Wir laden ein, dem Zauber des Advents zu begegnen!
Jeden Montag im Advent (3./10./17.12.) um 19 Uhr Begegnungs-
gottesdienst in der Bonifatiuskirche mit anschließender kreativen 
Adventsüberraschung. Öffnen Sie mit uns das Türchen!
Dr. Christiane Martin & Team

CITYPASTORAL aktuell
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 Erinnerungsgottesdienst „Ladet die Toten zu Gast“
Herzliche Einladung zum Gottesdienst „Ladet die Toten 
zu Gast“ in der Krypta der Jesuitenkirche am Montag, 12. 
November, um 18 Uhr.

 Gruppen & Termine
Trauergruppe: 12. November, 17 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Männergruppe: 16. November, 19.30 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Taizégebet am Morgen: donnerstags um 9 Uhr in der Kryp-
ta, anschl. kleines Frühstück im Con-Spir-Aktiv
Taizégottesdienste: 4. November, 20 Uhr, Stift Neuburg,  
21. November, 20 Uhr, Krypta der Jesuitenkirche

Öffnungszeiten des Con-Spir-Aktiv im Haus der Begeg-
nung
Dienstag, Donnerstag, Freitag, jeweils von 13-17 Uhr 
Telefon: 06221/4352-660, Mail: citypastoral@kath-hd.de

 Kirchenmusik an der Jesuitenkirche
28.10.18 | 11 Uhr 30. Sonntag im Jahreskreis Werke von 
Heinrich Schütz, William Byrd, Johann Sebastian Bach u.a.
Heidelberg Consort
25.11.18 | 18.30 Uhr Christkönig Junges Ensemble an der 
Jesuitenkirche
02.12.18 | 11 Uhr Erster Advent FamilienProjektChor

02.12.18 | 16.30 Uhr Orgelkonzert zum Advent 
Werke von Johann Sebastian Bach, Henri Dallier, Marcel Dupré 
u.a. sowie freie Improvisationen
Christoph Grohmann, Rheda-Wiedenbrück
Eintritt: Karten zu € 10/5 bei allen Vorverkaufsstellen, unter www.reservix.de und an 
der Abendkasse ab 16 Uhr

End-Zeit – Gregorianische Gesänge 
zum Ende des Kirchenjahres
Am Samstag, 17. November, ist um 19 Uhr die Schola Gregoria-
na der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart 
in der Heidelberger Jesuitenkirche zu Gast. Das Spezialistenen-
semble für Gregorianischen Choral besteht aus Studierenden 
der Musikhochschule Stuttgart und steht unter der Leitung 
ihres Dozenten Dr. Markus Uhl. Unter dem Thema „End-Zeit“ 
erklingen gregorianische Gesänge zum Ende des Kirchenjahres. 
Abgerundet wird das Programm mit inhaltlich dazu passenden 
Texten und Kirchenliedern sowie Orgelmusik von Bach und 
Krebs. Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Kosten 
werden am Ausgang erbeten.

28.11.18 | 19 Uhr | Light, not light

05.12.18 | 19 Uhr | Light, not Leid

12.12.18 | 19 Uhr | Light of light(s)

Gemeindesaal der Jesuitenkirche 
Treffpunkt im Innenhof 
(Merianstraße 2)
Herzliche Einladung!

alexander czech & junge erwachsene in der stadtkirche 

Gioachino Rossinis 
„Petite Messe solennelle“

Die Befürchtung, dass „Herr Sax mit seinen Saxophonen oder 
Herr Berlioz mit anderen Riesen des modernen Orchesters“ bei 

der Instrumentierung 
seiner Petite Messe 
solennelle „mir meine 
paar Singstimmen 
totschlagen würden“ 
führte dazu, dass 
Gioachino Rossini 
vorsichtshalber selbst 
eine Orchesterfassung 
seiner Komposition 
erstellte. Ursprünglich 
nur von Harmonium 
und Klavier begleitet 
bringt die Orchester-
fassung die Farben 
und den Ausdruck 
dieses meisterhaften 
Spätwerks aber umso 
besser zur Geltung.
Diese Fassung erklingt 
nun beim traditio-
nellen Konzert der 
Cappella Palatina 
an Allerheiligen mit 
dem Heidelberger 

Kantatenorchester. Die Soloparts übernehmen Silke Schwarz 
(Sopran), Lena Sutor-Wernich (Alt), Martin Erhard (Tenor) und 
Matthias Horn (Bass). Der Beginn des Konzerts unter Leitung 
von Dr. Markus Uhl am 1. November beginnt um 19 Uhr in der 
Heidelberger Jesuitenkirche.
Eintritt: Karten zu € 28/24, € 22/19, € 15/13, € 8,50 bei allen Vorverkaufsstellen, 
unter www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr

LICHT-GOTTESDIENSTE

der besonderen Art

Bezirkskantor Dr. Markus Uhl
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Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Neue Gottesdienstordnung an 
Werktagen 
gilt ab 3. Dezember
Bisher galten in der Stadtkirche im 
Wesentlichen die Zeiten und Orte von 
Eucharistiefeiern an den Werktagen, 
wie es sie vor der Gründung der Stadt-
kirche in den fünf Seelsorgeeinheiten 
gab. Dieses System kam auch durch 
die kleiner werdende Zahl von akti-
ven Priesterpensionären mehr und 
mehr an seine Grenzen. Mitglieder 
des Seelsorgeteams haben darauf-
hin einen Vorschlag zur Neuordnung 
der Gottesdienste entworfen, der im 
Seelsorgeteam und im Presbyterium 
beraten wurde und schließlich am 4. 
Juli im Pfarrgemeinderat diskutiert 
wurde. Leitend bei der Neuordnung 
waren verschiedene Gesichtspunkte: 
Zum einen sollte eine Gottesdienst-
ordnung für die Stadtkirche entste-
hen. Das heißt: die Verteilung der 
Gottesdienstzeiten und -orte wurde 
aus dem Blickwinkel der Stadtkirche 
vorgenommen. Zum anderen sollten 
Gottesdienstzeiten und -orte gestärkt 
werden, die schon bisher gut ange-
nommen waren. Und nicht zuletzt 
sollte ein System geschaffen werden, 
das von den zur Verfügung stehenden 
Priestern gut geleistet werden kann.
Aus diesen Gründen wurden die Gottesdienste in verschiede-
ne Kategorien eingeteilt, die den Grad ihrer Verlässlichkeit be-
zeichnen. So zeichnet die Gottesdienste der ersten und zweiten 
Kategorie eine hohe Verlässlichkeit aus: wenn der zuständige 
Priester verhindert ist, wird er von anderen vertreten. Die Namen 
der zuständigen Priester (und der festen Vertretungen in Kate-
gorie Eins) sind in der Tabelle links genannt. In der Kategorie 
Zwei wird bei Verhinderung des vorgesehenen Zelebranten nach 
einer Vertretung gesucht. Die Gottesdienste der Kategorie Drei 
und der Pensionäre werden bei Verhinderung des Zelebranten 
ausfallen. Wo immer möglich, sollen Ausfälle vorher bekannt 
gemacht werden (Mitteilung in vorhergehenden Gottesdiensten, 
Aushang, Homepage).
Der Pfarrgemeinderat hatte der Regelung (vorbehaltlich einiger 
seinerzeit noch ausstehender Rückmeldungen) am 4. Juli zuge-
stimmt. Mit dem neuen Kirchenjahr wird die neue Ordnung am 
Montag, 3. Dezember, in Kraft treten.

Adventsmarkt der guten Taten
Am 1. Dezember von 11-18 Uhr auf dem Friedrich-Ebert-Platz
Der Adventsmarkt der guten Taten am 1. Dezember findet in die-
sem Jahr bereits zum neunten Mal statt. Einen Tag lang finden 
sich soziale, diakonische und caritative Einrichtungen zusam-
men, um den Markt zu gestalten. Ziel ist es, darzustellen, was 
in Heidelberg an sozialer Arbeit für die Menschen geleistet wird. 
Der Markt unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Eckart Würzner ist damit auch ein kleiner Baustein für 
ein soziales Heidelberg.
Was verkauft wird, ist alles handgemacht und so lässt sich 
manch originelles Weihnachtsgeschenk finden. Nicht nur deswe-

gen gehört der Markt für viele am Samstag vor dem ersten Ad-
vent inzwischen fest ins Adventsprogramm. Die Kleinen können 
wie jedes Jahr die weiche Wolle echter Schafe kraulen, die in 
einer lebensgroßen Krippe aus Holzfiguren zu bestaunen sind. 
Außerdem können sie auf einem Minikarussell kostenlos fahren. 
Außerdem gibt es Speisen und Getränke an den Ständen.
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher am 1. Dezember zwischen 11 und 18 Uhr auf dem 
Friedrich-Ebert-Platz in Heidelberg.

Eucharistiefeiern an den Werktagen
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KATEGORIE MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

EINS
Verlässliche 
Gottesdienste 
mit fester 
Vertretung

18.30 
St. Vitus 
Mohr (Dauer)

12.05 
St. Anna 
Czech (Dauer / Heimpel)

9.00 
St. Peter 
Nweke (Czech / Ullmer)

8.30 
St. Bonifatius 
Heimpel (Brandt / Czech)

18.30 
St. Anna 
Dauer (Mohr / Czech)

18.00 
Alte Kirche Wieblingen 
Brandt (Mohr / Heimpel)

ZWEI
Verlässliche 
Gottesdienste 
mit geplanter 
Vertretung

8.30 
Josephskirche 
Brandt

19.15 
Klinik St. Elisabeth 
Mohr

18.30 
Bethanienkrankenh. 
/ St. Michael 
abwechselnd Ök. G. / EuchF. 
(ein Mittwoch im Monat frei) 
Heimpel

18.00 
Klinik St. Vincentius 
Dauer

18.30 
Marienkapelle Rohrb. 
Nweke / Ullmer

DREI
Weitere 
Gottesdienste 
ohne Vertre-
tung

18.30 
St. Paul 
Nweke

10.00 
Haus Edelberg Eppelh. 
oder 18.00 
Schwesternhaus Wiebl. 
jeweils 1 x im Monat 
Brandt

18.00 
St. Marien 
Brandt

Gottesdienste 
von 
Pensionären 
(bzw. 
Stift Neuburg)

10.00 (1./3. Montag) 
Louise-Ebert-Haus 
10.00 (2./4. Montag) 
M.v.Graimberg-Haus
Ullmer

15.30 
Math.-Vogt-Haus 
im Wechsel mit 
16.00 
Bethanien-Lindenh. 
Ullmer

19.00 
St. Teresa-Kirche 
Stift Neuburg

Herz-Jesu-Freitag 19.00 
St. Peter Peterstal 
Stift Neuburg

Entfallen 18.30 
St. Albert

19.00 
St. Teresa 

19.00 
Klinik Königsstuhl

18.00 
St. Paul

9.45 
St. Michael Altenheim

15.15 (alle 14 Tage) 
W.-Frommel-Haus

19.00 
Herz-Jesu-Kapelle

CITYPASTORAL aktuell

Er innerungsgottes-
dienst „Ladet die Toten 
zu Gast“
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst „Ladet die Toten zu Gast“ in der Krypta der Jesui-
tenkirche am Montag, 12. November, um 18 Uhr.

Gruppen & Termine
Trauergruppe: 12. November, 17 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Männergruppe: 16. November, 19.30 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Taizégebet am Morgen: donnerstags um 9 Uhr in der Krypta, 
anschl. kleines Frühstück im Con-Spir-Aktiv
Taizégottesdienste: 4. November, 20 Uhr, Stift Neuburg, 21. No-
vember, 20 Uhr, Krypta der Jesuitenkirche

Öffnungszeiten des Con-Spir-Aktiv im Haus der Begegnung
Dienstag, Donnerstag, Freitag, jeweils von 13-17 Uhr
Telefon: 06221/4352-660, Mail: citypastoral@kath-hd.de
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25.11.18 | 18.30 Uhr Christkönig Junges Ensemble an der  
Jesuitenkirche

02.12.18 | 11 Uhr Erster Advent FamilienProjektChor
02.12.18 | 16.30 Uhr Orgelkonzert zum Advent
Werke von Johann Sebastian Bach, Henri Dallier, Marcel Dupré 
u.a. sowie freie Improvisationen
Christoph Grohmann, Rheda-Wiedenbrück
Eintritt: Karten zu € 10/5 bei allen Vorverkaufsstellen, unter  
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 16 Uhr

End-Zeit – Gregorianische Gesänge zum Ende des Kirchen-
jahres, 17. November
Am Samstag, 17. November, ist um 19 Uhr die Schola Gregoriana 
der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart in der 
Heidelberger Jesuitenkirche zu Gast. Das Spezialistenensemble 
für Gregorianischen Choral besteht aus Studierenden der Musik-
hochschule Stuttgart und steht unter der Leitung ihres Dozenten 
Dr. Markus Uhl. Unter dem Thema „End-Zeit“ erklingen gregoria-
nische Gesänge zum Ende des Kirchenjahres.
Abgerundet wird das Programm mit inhaltlich dazu passenden 
Texten und Kirchenliedern sowie Orgelmusik von Bach und 
Krebs. Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Kosten
werden am Ausgang erbeten.

Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Dr. Joachim Dauer
Tel.: 4352-401
Stv. Leiterder Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt
Tel.: 4352-431,
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny
post@kath-hd.de
Gemeindeteam
Dr. Hubert Holland (Sprecher)
holland@holland-rae.de 
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Schlierbach:
Claudia Jörder
Wolfsbrunnensteige 14
Tel.: 4352-410 (Mo-Fr 9-12 Uhr erreichen Sie Frau Jörder im 
Pfarrbüro der Jesuitenkirche, Tel. 4352-400)
st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 15:30 – 17:00 Uhr
Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

Oktoberwetter – zuviel Bletter.

Ich laaf im Wald so vor mich hie,
geb mir dabei ko großi Mieh.
S´ìs e schäns Oktoberwetter,
ma schlurft durch gelbe, braune Bletter,
un läßt sich Zeit. Ma left allon –
doch pletzlich steßt ma on en Ston,
der, unnerm Haufe Laab versteckt.
Ma is nadierlich arg verschreckt,
weil des grad trifft de Große Zeh!
Ich schrei korz Au! Denn des dut weh!°

Ma humpelt weiter, schennt un flucht:
Hett ma in ondre Weg doch gsucht!

Doch vorne dalt der Weg sich grad.
Ich folg dem neie grasische Pfad
un du im Innern schun frohlocke –
als plötzlich moi Gedonke stocke
un wünsch den schene Weg zur Höll!!
Er is gonz ongfillt mit Geröll!
So kummt ma vum Rege in die Traufe.
Ich hätt gern widder in Bletterhaufe. 

So e Pech hot a net Jeder!
S´is  mindestens in Kilometer 
bis ich stolpernd durch des Kar
widder uff der alt Stroß war.

S`geht meistens schief,  stell ich donn fest,
wonn ma de normale Weg verläßt!

Erich J.Lehn, Okt.18

Der gebürtiger Ziegelhäuser Erich J. Lehn ist ehrenamtlicher 
Naturschutzwart im Landschaftserhaltungsverband der Regi-
on, sowie im Naturpark Neckartal-Odenwald. Er betreut 40 km 
Rundwege in Ziegelhausen und vieles mehr.
Seine Gedichte werden z.B. in der "Stadtteilrundschau" und 
auch zusammen mit der Mundartgruppe der "Akademie für Äl-
tere" veröffentlicht oder bei Seniorenkreisen rund um Heidelberg 
vorgetragen. 
Seit Jahrzehnten schreibt er für den "Heimatbildkalender Unser 
Land", den die RNZ herausgibt, über historische Ereignisse, Ge-
bäude und Persönlichkeiten in Ziegelhausen. 

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach
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Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Veranstaltungen herz-
lich eingeladen. Für die besonderen Veranstaltungen gibt es ausführliche 
Ankündigungen - in der Regel auch in der RNZ!  Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.
Kontakt: 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
06221/801330
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr

 

 

FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V. Termine im November und Dezember

Nach dem Rücktritt von Andreas Hauschild als 1. Vorsit-
zender traf sich am 18. Oktober der verbliebene Vorstand 
und hat darüber beraten, wie es weitergehen soll. Einhelli-
ge Meinung war: Es geht weiter. 

Auf der Mitgliederversammlung im Mai sind ohnehin 
Vorstandswahlen vorgesehen. Bis dahin wird der 2. Vor-
sitzende Rüdiger Becker den Verein kommissarisch 
führen. Außerdem gehören wie bisher Rainer Gurlitt als 
Schatzmeister und Marion Hauschild als Vertreterin und 
Mitgeschäftsführerin der Wolfsbrunnen gGmbh zum ge-
schäftsführenden Vorstand. Damit die Arbeit, die nun et-
was unverhofft auf den Vorstand zukam, leichter zu bewäl-
tigen ist, haben sich dankenswerterweise einige Beiräte 
zur Unterstützung gefunden. Martin Jacob entlastet den 
Vorstand von Schreibarbeiten und übernimmt Protokolle 
und Pressetexte, Gerhard Kaiser weiterhin die Pflege der 
Homepage und den Versand von Rundmails und Rund-
schreiben. Heidi Schweinfurth nimmt sich auch künftig der 
Organisation des Stammtisches an. 

Das festgelegte Programm bis zum Jahresende wird plan-
mäßig umgesetzt. Der Weihnachtsmarkt fällt dieses Jahr 
etwas kleiner aus, ohne Verkaufsbuden. Wie gewohnt tritt 
der Chor der Grundschule auf, es werden wieder Waffeln 
angeboten und  natürlich Speisen und Getränke seitens 
des Restaurants. Für die Kinder treten wieder Jetta und 
der Wolf auf. 

Das Programm für das erste Halbjahr 2019 ist erstellt; es 
findet sich auf der Homepage des Freundeskreises. Schon 
jetzt lädt der Freundeskreis herzlich ein zum Neujahrskon-
zert am Samstag, den 26.01.2019 ab 19 Uhr im Anbau des 
Restaurants „Zum Wolfsbrunnen“ mit der Gruppe „Jazza-
bella“. 

Mittwoch, 14.11.2018
Um 19.00 Uhr in der Gaststätte Vortrag von Hans-Martin 
Gäng über Henri IV: “König. Geliebte und Gemahlin”
Donnerstag, 22.11.2018
Um 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch in der 
Gaststätte
Mittwoch, 12.12.2018
Um 19.00 Uhr Autorenlesung in der Gaststätte: Markus 
Bock liest und spricht zu seinem Buch “Die Depression hat 
mich bestimmt. Jetzt bin ich dran. Vielleicht…”
Donnerstag, 13.12.2018
Um 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch in der 
Gaststätte
Sonntag, 16.12.2018
Ab 13 Uhr Weihnachtsmarkt am Wolfsbrunnen: Chor 
der Schlierbach-Grundschule, Jetta und der Wolf

Gesuche

Zuverlässige Haushaltshilfe (auch Reinigung) zweimal 
wöchentlich vormittags auf 450-Euro-Basis in HD-
Schlierbach gesucht.
Tel. 0160-5300168".
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach 
ist eine Einrichtung für Ziegelhäuser und für 
Schlierbacher Bürgerinnen und Bürger. 
Träger der überkonfessionellen Angebote ist der 
Caritasverband Heidelberg.
Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet 
für Menschen, die Angebote in der nahen  
Umgebung bevorzugen.

Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221 / 80 44 27 Fax 06221 804429
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de

Seniorentreff Schlierbach
im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130

Angebote im SeniorenZentrum

Öffnungszeiten:	Montag, Mittwoch, Donnerstag, 9.00 – 17 Uhr
	 Dienstag & Freitag, 9.00 – 15.00 Uhr 
Vertretung: 	Caritasverband Heidelberg e.V., 
	 Tel. 3303-0 (Träger)
Mittagstisch: werktags, 12.00 Uhr. Anmeldung bis 12.00 
Uhr am vorhergehenden Werktag

Gedächtnistraining  
Dienstags, 16.30 Uhr findet im Bürgerhaus Schlierbach 
ein  Kurs Gedächtnistraining unter der Leitung von Ute 
Villwock  statt. Neue Teilnehmer/Innen sind herzlich will-
kommen! Information und Anmeldung unter Tel: 804427

Boule spielen in der Sportanlage Schlierbach
Mittwochs, 10 - 11.30 Uhr bietet das SeniorenZentrum, in 
Kooperation mit dem Leichtathletik und Ausdauersport-
verein Ziegelhausen e.V., Boule spielen an. Interessierte 
Senioren und Seniorinnen treffen sich an der  Sportanlage 
Schlierbach, Im Hofert 24. Der Platz ist mit dem Bus 36 
gut zu erreichen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Musizieren im Spielkreis mit der Blockflöte
Donnerstags, 8.45 Uhr findet im Seniorenzentrum unter 
der Leitung von Alexandra Schlesinger ein Kurs Musizie-
ren im Spielkreis mit der Blockflöte statt. 
Geplant sind 12 Treffen, die Kosten betragen 42 €. Neue 
Teilnehmer sind willkommen.

„Fit im Alltag“ – Gymnastik für jeden Tag
Montags, 17 Uhr, findet ein Kurs „Fit im Alltag“ unter der 
Leitung von Nikola Schettler statt. Die Gymnastik soll 
Spaß machen und auch im Alltag eingesetzt werden kön-
nen. Die Übungen kräftigen die Muskulatur und bringen 
den Kreislauf in Schwung. Eine starke Muskulatur hilft 
Stürze verhindern.12 Treffen kosten 36 €. 

Austellung der Mal - &  Zeichengruppen: 
„Die Illusion im Bild“  
Mittwochs, 14 -17 Uhr, lädt das SeniorenZentrum zur Aus-
stellung der Mal- & Zeichengruppen ein. Unter der Leitung 
von Heinke Kranz haben sich beide Gruppen mit unter-
schiedlichen Richtungen der Illusionsmalerei beschäftigt. 
Sie erwartet ein neues Seherlebnis. Herzliche Einladung. 

Sonntagscafé mit Lesung
Am Sonntag, 11. November, 14.30 Uhr, öffnet das Senio-
renZentrum seine Türen zum Sonntagscafé. Im Rahmen 
des Cafés, ab 15 Uhr, erzählt Jürgen Holtermann, Mitar-
beiter des Heidelberger Stadtarchives im Ruhestand, über 
„Heidelberg und seine Dichter“. Viele bekannte  Dichter 
und Schriftsteller haben in Heidelberg gelebt und ihre Spu-
ren hinterlassen. In Gedichten und Liedern wird auch heu-
te gerne Heidelberg gedacht. 
Das ehrenamtliche Team lädt ein zu selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und kühlen Getränken. Wer abgeholt wer-
den möchte kann sich im Seniorenzentrum melden. 

Filmvorführung: Zeitreise durch den Odenwald
Am Montag, 12. November, 14.30 Uhr, lädt das Senioren-
Zentrum zum Filmnachmittag ein. Gezeigt wird der Film 
von Larissa Anton "Zeitreise durch den Odenwald". Der 
Film führt von der Steinzeit über die Römische Besetzung, 
Frankenzeit, vom Mittelalter bis  ins 20. Jahrhundert. Die 
Moderation übernimmt Peter Speil. Der Film berichtet über 
„Orginal Odenwälder“ und oft auch über Odenwälder Or-
ginale. Freuen Sie sich über einen interessanten Filmbei-
trag. Herzliche Einladung!

Vorschau Dezember
Adventsbasar im Senioren- und Jugendzentrum 
für jung & alt
Am Samstag, 1.12., ab 14 Uhr, laden das Senioren- & Ju-
gendzentrum, Eltern des Kinderhauses Heidelberg e.V. 
zum gemeinsamen Adventsbasar in das Seniorenzentrum 
ein. Der Basar beginnt um 14 Uhr. Das Jugendzentrum 
bietet Backen für Kinder an. Weitere Bastelangebote sind 
geplant. Selbstgemachtes wie Socken, Marmelade und 
Weihnachtsartikel werden zum Verkauf  angeboten. Um 
15.30 Uhr werden gemeinsam Adventslieder gesungen. 
Bei Kaffee, Kuchen und Waffeln kann der Nachmittag aus-
klingen. Wer abgeholt werden möchte kann sich im Senio-
renzentrum melden.

Adventsfeier im Seniorenzentrum
Am Mittwoch, 12. Dezember, um 14.30 Uhr findet im Senio-
renzentrum Ziegelhausen, die Adventsfeier statt. Eingela-
den sind alle Seniorinnen und Senioren von Ziegelhausen, 
Peterstal und Schlierbach. Mit vorweihnachtlichen Ge-
schichten, Gedichten und gemeinsamem Singen gestal-
ten wir den Nachmittag. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Seniorinnen und Kinder aus dem Jugendzentrum backen 
wieder gemeinsam Weihnachtsgebäck, Linzer Torte und 
Christstollen. Wer abgeholt werden möchte kann sich im 
Seniorenzentrum melden.

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.



SCHLIERBACH aktuell18 November 2018

Mühlsteine, Wegweiser & Grenzgänger

Führung am 11. November 2018

10.45 Uhr bis 13.30 Uhr

Die im Schlierbacher Wald verborgenen 150 Mühlstein-
fragmente geben Zeugnis von dem ehemals florierenden 
Gewerbe der Mühlsteinhauer. Warum wir bei unserer Spu-
rensuche besonders dort auf viele dieser Zeitzeugen tref-
fen, erfahren wir bei unserem spannenden Waldspazier-
gang. Dabei werden wir auch herausfinden, wie diese aus 
dem wenig erschlossenen Waldgebiet heraustransportiert 
und eingesetzt wurden.
Unterhalb des Königstuhls werden wir auf für Heidelberg 
typische Wegweisersteine treffen, die besondere Kultur-
denkmäler sind. Sie erfahren, wie diese bis heute erhal-
ten werden, und was uns Grenzsteine mit eingemeißelten 
Symbolen über unsere Geschichte und die territorialen 
Veränderungen erzählen. 

Treffpunkt Heidelberg-Königstuhl, Endstation rnv-Linie 39, 
Treffpunktschild “Natürlich Heidelberg“

Zielgruppe/Kosten: Erwachsene (8 Euro), Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren (20 Euro)

Marion Huthmann

Neue Angebote und Vereinsmeisterschaften 
beim TV 1888 Schlierbach 
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Mit Bollywood, Qigong und Turnen durch den Herbst!

Sport und Bewegung, wenn es draußen kalt wird? Jetzt 
erst recht! 
Im November starten gleich mehrere neue Angebote 
des TV 1888 Schlierbach und wir freuen uns dabei auf 
Euch!

In der Oktober-Ausgabe von Schlierbach-Aktuell wurde 
bereits das Angebot für Bollywood/Bhangra vorgestellt, 
welches sich an tanz- und musikbegeisterte Erwachsene 
und Jugendliche ab 15 Jahren richtet. Startschuss hierfür 
ist der 09. November, immer freitags von 19:00-20:00 Uhr 
in der Schlierbachhalle.

Als weiteres Novum startet Qigong (alternativ: Chigong) 
– Kultivierung von Körper und Geist – ab dem 22. No-
vember immer donnerstags von 18:30-19:30 Uhr mit der 
zertifizierten Kursleiterin Sabine Renninghoff. Bitte dicke 
Socken oder Gymnastikschuhe mitbringen!
Qigong ist Bestandteil der Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM) und dient der Förderung des körperlichen 
und geistigen Wohlbefindens. Durch spezielle Körperhal-
tungen, in Verbindung mit Atmung und Vorstellungskraft, 
wirken die Übungen harmonisierend und fördern die Kon-
zentration sowie die eigene Körperwahrnehmung. Qigong 
ist für Menschen jeden Alters und jeder Konstitution geeig-
net, da alle Übungen an die individuellen Voraussetzun-
gen angepasst werden können. 

Diese beiden neuen Angebote aber auch weitere beste-
hende Sportarten werden sich kurz im Rahmen der Ver-
einsmeisterschaft im Turnen am Samstag, dem 17. 
November, dem interessierten Publikum vorstellen. Die 
Wettkämpfe selbst finden von 14-16 Uhr statt, ab 16 Uhr 
beginnt dann die o.g. Vorstellung der Angebote und an-
schließend die Siegerehrung der Meisterschaft. Kommt 
doch einfach vorbei!

Die Ultimate Frisbee Gruppe zieht Mitte November wie-
der vom Sportplatz in ihr “Winterquartier”, gespielt wird im-
mer donnerstags ab 20:30 Uhr in der Schlierbachhalle. 
Auch hier sind Neueinsteiger immer sehr willkommen.

Der letzte Wettkampf der diesjährigen Vorrunde im Tisch-
tennis findet am Samstag, dem 01. Dezember, von 16-18 
Uhr in der Schlierbachhalle statt. Die Rückrunde startet 
dann am 09.02.2019, ebenfalls von 16-18 Uhr. Die Spiele 
sind öffentlich und unsere Mannschaft freut sich über Zu-
schauer!

Alle Angebote findet man wie immer im Wochenplan auf 
der Webseite des Vereins unter http://tv-schlierbach.
de → Wochenplan. Gerne dürfen jederzeit auch Nicht-
mitglieder vorbeischauen, um das jeweilige Angebot zu-
nächst kennenzulernen.

Mit gezieltem Bauch-Beine-Po-Training ergänzt ein wei-
terer Vorschlag die Reihe der Ideen zu möglichen neuen 
Angeboten. Bei Interesse bitte eine E-Mail an info@tv-
schlierbach.de senden.  Leider haben bisher nur drei Perso-
nen Interesse an einem möglichen Badminton-Angebot 
geäußert, daher bitten wir noch einmal alle Interessierten 
um ein kurze E-Mail an den Vorstand..

Martin Walla
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Sonderausstellung „T-Shirts, Tüten und Tenside“

Glückliche Rallye-Gewinner 
zu Gast im Carl Bosch Museum
Mitte Oktober wurden feierlich die drei jungen 
Gewinner unserer diesjährigen Rallye gekürt: 
Mia, Finn und Theo waren zu Gast im Carl Bosch 
Museum und nahmen ihre Geschenke in Emp-
fang. Nach der Siegerehrung gab es im Café 
Hochdruck für die Gewinner, ihre Familien und 
Freunde Getränke und einen Gewinnerkuchen. 
Anschließend ging es zu einer kurzen Führung 
in unsere aktuelle Sonderausstellung „T-Shirts, 
Tüten und Tenside“. In unserem Labor konnten 
sich die Gewinner mit ihren Freunden dann noch 
auf die spannende Suche nach einem Umwelt-
verschmutzer machen.
Wer im nächsten Jahr zu den Gewinnern zäh-
len möchte, muss einfach bei seinem nächsten 
Museumsbesuch die kostenlose Rallye ausfül-
len und bei uns abgeben. Am 27. August, dem 

Geburtstag von Carl Bosch werden jährlich die Gewinner 
gezogen. Teilnehmen kann jeder im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, zu gewinnen gibt es als ersten Preis eine Experimen-
tierstunde, die Plätze 2 bis 5 bekommen ein Buch oder ein 
Spiel. 
Und wussten Sie es schon: Im November erwarten Sie 
zwei weitere Termine im Begleitprogramm der unserer 
Sonderausstellung: „Nicht waschen, nicht kämmen, die 
Nägel nicht schneiden“ - beim Erzählnachmittag für die 
gesamte Familie entführt Dirk Nowakowski am Sams-
tag, den 17. November die Besucher zu Bärenhäutern, 
Schmutzfinken, Zottelhauben und anderen interessanten 
ungewaschenen Gestalten. Los geht´s um 16.30 Uhr, der 
Eintritt kostet 5 € pro Familie (max. zwei eigene Kinder; 
jedes weitere Kind 1 €). 

Am Mittwoch, den 21. November findet um 18 Uhr eine 
Afterwork-Führung durch die Sonderausstellung „T-Shirts, 
Tüten und Tenside“ statt. Wir erwarten Sie nach Ihrem Fei-
erabend zu einer kurzweiligen Führung und einem Erfri-
schungsgetränk im Museum am Ginkgo. Eintritt und Füh-
rung kosten inklusive Getränk 6 €.

Das Carl Bosch Museum und das 
Museum am Ginkgo sind täglich 
außer donnerstags von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46
69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
w w w. f a c e b o o k . c o m / c a r l -
boschmuseum

„Blick in die Ausstellung T-Shirts, Tüten und Tenside“

Rallye-Gewinner 2018

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de

In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung
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Nutzen Sie unseren neuen 
Lieferservice! 

Nutzen Sie unseren neuen 
Lieferservice! 

Wir liefern ab sofort jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag nach Ziegelhausen, 

Peterstal und Schlierbach. 

Sabine Bischoff

www.bischoff .edekadrive.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Edeka - Team

 
Inh. Lieselotte Schmitt 

Brahmsstraße 1a 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen 

Tel. 06221 80 24 58 
kopien@textstudiogross.de 

www.textstudiogross.de 

Kopien s/w und farbig bis A3 
binden – falzen – ausdrucken 

Schreibarbeiten aller Art 
Papeterie- u. Geschenkartikel 

Schreibwaren 
Lotto-Annahmestelle 
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen
Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de, 
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 19
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 10
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Hanka Hennrich
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 16 
1. Vors.: Andreas Hauschild, Tel. 0172 678 9563 oder 06221/43 
43 777,  freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 15
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 17, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910 			
buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de
Wolfsbrunnen gGmbH: 
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og
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Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Sa. 10.11.	 Bären-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 77 50 90
	 Marktstr. 54, 69123 Heidelberg (Pfaffengrund) 
So. 11.11.	 Czerny-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 46 62
	 Bergheimer Str. 140, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
Sa. 17.11	 Neckar-Apotheke Ziegelhausen 	 Tel.: 06221 - 80 31 08
	 Kleingemünder Str. 30, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
So. 18.11	 Stadt-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 29 25
	 Sofienstr. 19, 69115 Heidelberg (Bergheim)
Di. 20.11.	 Greif-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 06 04
	 Friedrich-Ebert-Anlage 23 A, 69117 Heidelberg (Altstadt) 
Mi. 21.11. 	 Stern-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 5 38 50 
	 Römerstr. 1, 69115 Heidelberg (Bergheim)
Sa. 24.11.	 Universitäts-Apotheke Heidelberg	  Tel.: 06221 - 2 25 14 		
	 Hauptstr. 114, 69117 Heidelberg (Altstadt)
So. 25.11. 	 Kurpfalz-Apotheke Ziegelhausen 	 Tel.: 06221 - 80 01 39 	
	 Kleingemünder Str. 1, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
Sa. 01.12.	 Aesculap-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 76 34 		
	 Poststr. 24, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So. 02.12.	 Easy Apotheke Heidelberg 	 Tel.:06221 - 9 98 92 70
	 Bahnhofstr. 36, 69115 Heidelberg (Weststadt)
Sa. 08.12.	 Römer-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 85 34 		
	 Römerstr. 58, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
So. 09.12.	 Sonnen-Apotheke Neuenheim 	 Tel.: 06221 - 40 16 94 	
	 Mönchhofstr. 38, 69120 Heidelberg (Neuenheim)     
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, 	 Tel.: 06221 - 802437

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Haltestelle Schlierbach, Gutleuthofhang, Höhe Neuer Friedhof	
Donnerstag	 14:00-15:00 Uhr 
Aktuelle Informationen: Bücherbusbüro 06221 5936170

Stadtbücherei Heidelberg  Bücherbus

Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Mo, Mi, Fr 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt 
Samstag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Gemischt
Sonntag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag 
Letzter Einlass: jeweils eine Stunde, Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877
Ab 15.10. zur Wintersaison geschlosse

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 	 116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen / Veranstaltungen

16.09.2018 bis  
17.03.2019

„T-Shirts, Tüten und Tenside“ Carl Bosch Museum

16.09.2018 bis 
06.01.2019

7. Europäische Quilt-Triennale Textilsammlung Max Berk

Die Illusion im Bild Seniorenzentrum
Veranstaltung Veranstalter Ort

November 2018
Mi 07.11. 20:00 Uhr Klavierkonzert „Rachmaninoff, 

Brahms, Münch“ Pianistin Lilia 
Khusnullina 

Do 08.11. 19:30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
Fr 09.11. 20:00 Uhr Querklang am Berghang Evangelische Kirche Bergkirche
Sa 10.11. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Arbeiten im 

Wolfsbrunnengelände
Sa 10.11 17:00 Uhr Martinsumzug Stadtteilverein / Freundeskreis 

Grundschule
ab ev. Kita

So 11.11. Einweihung neu renoviertes 
Pfarrhaus 

Evangelische Kirche Pfarrhaus

So 11.11. 10:45 Uhr Mühlsteine, Wegweiser & 
Grenzgänger

Natürlich Heidelberg

So 11.11. 14:30 Uhr Sonntagscafé Seniorenzentrum Seniorenzentrum
So 11.11. 18:00 Uhr Violet Quartet-Surroundkonzert Katholische Kirche Teresakirche Ziegelhausen
Mo 12.11. 14:30 Uhr Filmvorführung Seniorenzentrum Seniorenzentrum
Mi 14.11. 19:00 Uhr „König. Geliebte und Gemahlin“ ein 

Vortrag mit Hans-Martin Gäng über 
Henri IV 

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Alte 
Gaststube 

Sa 17.11. 14:00 Uhr Vereinsmeisterschaft Turnen TV Schlierbach Turnhalle
Sa 17.11. Erzählnachmittag Carl-Bosch Museum Carl-Bosch Museum
Mi 21.11. Afterwork-Führung Carl-Bosch Museum Carl-Bosch Museum
Mi 21.11. 20:00 Uhr Vorstand- und Beiratssitzung 

öffentlich
Stadtteilverein Bürgerhaus

Do 22.11. 18:00 Uhr Mitgliederversammlung 
Gemeindeverein

Gemeindeverein Gemeinderaum Kita

Do 22.11. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
Di 27.10. 18:00 Uhr Heidelberger Fahrgastbeirat 

(öffentliche Sitzung)
Stadt Heidelberg Palais Graimberg

Dezember 2018
Sa 01.12. 14:00 Uhr  Adventsbasar Seniorenzentrum Seniorenzentrum
So 02.12  Führung „Stolz und froh thät´ ich es 

wagen… Albert Einstein zu Gast bei 
Carl Bosch

Carl-Bosch Museum Carl-Bosch Museum

Di 04.12. 18:00 Uhr Bezirksbeirat Schlierbach Ev. Kita, Am Gutleuthofhang
Do 06.12. 19:30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
Sa 08.12. 17:00 Uhr Musik zum Advent Evangelische Kirche Bergkirche
Mi 12.12. 14:30 Uhr Adventsfeier Seniorenzentrum Seniorenzentrum
Mi 12.12. 19:00 Uhr Autorenlesung mit Markus Bock liest 

und spricht zu seinem Buch „Die 
Depression hat mich bestimmt. Jetzt 
bin ich dran. Vielleicht...“

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen 
Museumszimmer

Do 13.12. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
So 16.12. 9:30 Uhr Messe mit Auszügen aus Vivaldis 

Magnificat
Schlierbacher Kammerchor Sant Laurentius Schlierbach 
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COMIC AG: Livia



Erleben Sie medizinische Kosmetik und 
Anti-Age Behandlungen mit Effekt.  

„Eine gesunde Haut, ist eine schöne Haut“

Marlene Aichinger Kosmetik In der Neckarhelle 105 69118 Heidelberg 
06221/804837  www.aichinger-kosmetik.de


